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GLÄNZENDE AUSSICHTEN
IM NEUEN JAHR

Zum Inventurverkauf  

* Gültig auf Lagerware beim Kauf einer Brille in Sehstärke bis 24. Februar 2024. 
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und Angeboten.

25% auf alle Brillenfassungen,
 Einzelstücke sogar bis zu 50 % reduziert!*

Hauptstraße 124 
49448 Lemförde
Tel.: 05443 998 36 18 

Vereinbaren Sie gerne

 einen Termin.
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Anzeige

Viktor Robertus übernimmt Ralf Mai GmbH
Unternehmer aus Lübbecke
möchte Wehdemer Handwerksbetrieb in gewohnter Weise weiterführen
Wehdem. Für die ehemalige Ralf
Mai GmbH ist ein Nachfolger
gefunden worden: Ende des Jah-
res 2023 ist der Handwerkerbe-
trieb mit Firmensitz in Wehdem
von Viktor Robertus übernom-
men worden. Der 38-jährige Un-
ternehmer und Spielhallen-Be-
treiber stammt aus Lübbecke
und möchte den Betrieb in ge-
wohnter Weise weiterführen, wie
er im Gespräch mit dem Stem-
weder Boten betonte.
„Der Name ändert sich in Ro-
bertus GmbH. Was das Angebot
angeht, bleibt alles wie ge-
habt“, erklärt Viktor Robertus.
Alle Mitarbeiter sind übernom-
men worden und auch die Zu-
sammenarbeit mit Kunden und
Zulieferern soll genau so wei-
terlaufen wie bisher.
Viktor Robertus ist klassischer
Unternehmer, hat sich privat aber
auch schon immer für das Hand-
werk interessiert und bei Haus-
Renovierungen oder Umbau-Ar-
beiten mit angepackt. Die Über-
nahme der Ralf Mai GmbH ist für
ihn aus unternehmerischer Sicht
besonders attraktiv, wie er sagt:
„Der Betrieb ist vernünftig auf-
gebaut. Maschinen, Werkzeuge,
Kunden - alles ist schon da. Man
muss nicht von null anfangen.“
Der Handwerkerbetrieb war von
dem Wehdemer Ralf Mai über

einige Jahre hinweg erfolgreich
aufgebaut worden. Im vergange-
nen Jahr erlag der bekannte Un-
ternehmer und zweifache Famili-
envater einer schweren Krebser-
krankung. Eine traurige Nach-
richt, die in ganz Stemwede und
darüber hinaus für Erschütterung
sorgte. Umso erfreulicher ist es
zu hören, dass es mit seinem un-
ternehmerischen Werk nun wei-
tergehen wird.
Der Kontakt zu Viktor Robertus
kam über Tanja Mai zustande, die
als Bürokraft selbst von Anfang
an im Betrieb ihres verstorbenen
Mannes mitgearbeitet hat und den
Kunden auch weiterhin wie ge-
wohnt als Ansprechpartnerin zur
Verfügung stehen wird. „Tanja
Mai und ich haben denselben
Steuerberater. Und so erfuhr ich,
dass für die Ralf Mai GmbH ein
Nachfolger gesucht wird“, berich-
tet Viktor Robertus.
Das Angebot der Robertus GmbH
umfasst Möbel nach Maß, Son-
nen- und Insektenschutz, Trocken-
bau, Bodenarbeiten, Sicherheits-
technik und weitere zahlreiche
handwerkliche Dienstleistungen.
Für die Zukunft möchte sich Vik-
tor Robertus gerne noch weiter
mit seinem Betrieb vergrößern,
weitere Handwerker und Büro-
kräfte einstellen, stärker auf Mes-
sen und Märkten präsent sein und

Viktor Robertus (38) ist der neue Eigentümer der ehemaligen RalfViktor Robertus (38) ist der neue Eigentümer der ehemaligen RalfViktor Robertus (38) ist der neue Eigentümer der ehemaligen RalfViktor Robertus (38) ist der neue Eigentümer der ehemaligen RalfViktor Robertus (38) ist der neue Eigentümer der ehemaligen Ralf
Mai GmbH in Wehdem. Der Name der Firma lautet nun Robertus GmbH.Mai GmbH in Wehdem. Der Name der Firma lautet nun Robertus GmbH.Mai GmbH in Wehdem. Der Name der Firma lautet nun Robertus GmbH.Mai GmbH in Wehdem. Der Name der Firma lautet nun Robertus GmbH.Mai GmbH in Wehdem. Der Name der Firma lautet nun Robertus GmbH.
Der Unternehmer aus LübbeDer Unternehmer aus LübbeDer Unternehmer aus LübbeDer Unternehmer aus LübbeDer Unternehmer aus Lübbecke möchte den Handwerkerbetrieb incke möchte den Handwerkerbetrieb incke möchte den Handwerkerbetrieb incke möchte den Handwerkerbetrieb incke möchte den Handwerkerbetrieb in
gewohnter Weise weiterführen.gewohnter Weise weiterführen.gewohnter Weise weiterführen.gewohnter Weise weiterführen.gewohnter Weise weiterführen.

Der Firmensitz in der Stemwederberg-Straße 94 in Wehdem ist eineDer Firmensitz in der Stemwederberg-Straße 94 in Wehdem ist eineDer Firmensitz in der Stemwederberg-Straße 94 in Wehdem ist eineDer Firmensitz in der Stemwederberg-Straße 94 in Wehdem ist eineDer Firmensitz in der Stemwederberg-Straße 94 in Wehdem ist eine
bekannte Adresse in Stemwede. Auf den Firmenwagen steht nunbekannte Adresse in Stemwede. Auf den Firmenwagen steht nunbekannte Adresse in Stemwede. Auf den Firmenwagen steht nunbekannte Adresse in Stemwede. Auf den Firmenwagen steht nunbekannte Adresse in Stemwede. Auf den Firmenwagen steht nun
Robertus GmbH - sonst ändert sich nichts.Robertus GmbH - sonst ändert sich nichts.Robertus GmbH - sonst ändert sich nichts.Robertus GmbH - sonst ändert sich nichts.Robertus GmbH - sonst ändert sich nichts.

im Sommer eventuell eine eigene
Ausstellung in Wehdem umset-
zen. Der Unternehmer ist verhei-
ratet und hat zwei Kinder.

Weitere Infos gibt es auch unter
der neuen Website:
www.robertus-gmbh.de
Von Mareile Mattlage
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Stemweder
Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Invokavit, 18. FebruarInvokavit, 18. FebruarInvokavit, 18. FebruarInvokavit, 18. FebruarInvokavit, 18. Februar
9.30 Uhr - Gottesdienst in der St.
Martinikirche in Oppenwehe (Pf-
rin. S. Mettenbrink); 10 Uhr - Eh-
renamtlicher Gottesdienst im Ge-
meindezentrum Haldem (Pfr. M.
Welters); 11 Uhr - Gottesdienst in
der Johanneskapelle in Twiehau-
sen (Prädikantin C. Bade)
Donnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. Februar
15.30 Uhr - Gottesdienst im Haus
Wellengrund (Pfrin. S. Mettenbrink)

VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
Mittwoch, 21. Februar - 14.30 Uhr
- Frauenhilfe Levern
Freitag, 23. Februar - 19 Uhr -
Mitarbeiterdankfeier der Kirchen-
gemeinden Levern und Oppenwe-
he im Kino Quernheim. Um vorhe-
rige Anmeldung in den Gemein-
debüros wird gebeten.
Samstag, 24. Februar - 9 bis 13
Uhr - KU-Blockunterricht für alle
Stemweder Katechumeninnen
und Katechumenen im Gemein-
dezentrum Haldem

Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:
montags: 19.30 bis 21 Uhr - Po-
saunenchorprobe im Bürgerhaus
in Dielingen; 19.30 bis 21 Uhr -
WWJD-Gruppe des CVJM für Ju-
gendliche ab 17 Jahre im Gemein-
dezentrum Haldem (14-tägig, An-
sprechpartner Eduard Abrams
0160/96687806); 20 bis 22 Uhr -
Badmintontraining (CVJM) in der
2-fach-Sporthalle in Dielingen,
Ansprechpartner Martin Holt-
kamp (martin-holtkamp@web.de)
dienstags: 15 bis 17 Uhr - Alten-
stube im Bürgerhaus in Dielingen;
17 Uhr - Konfirmandenunterricht

im Gemeindezentrum Haldem
donnerstags: 9 bis 10.30 Uhr -
Eltern-Kind-Gruppe für Eltern und
ihre Kinder in den ersten beiden
Lebensjahren im Gemeindezen-
trum HAI (CVJM) - Informationen
bei Wiebke Henke
Tel. 01608200202 (WhatsApp)
freitags: 20 bis 22 Uhr - Badmin-
tontraining (CVJM) in der 2-fach-
Sporthalle in Dielingen, Ansprech-
partner Martin Holtkamp (martin-
holtkamp@web.de)
Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):
Dienstag: 9.30 bis 11 Uhr - Krab-
belgruppe für Eltern mit Kindern
bis zum Kindergartenalter (CVJM)
- Informationen bei Eileen Ryzich
Tel. 0160/90370972
Mittwoch: 16 Uhr - Kinderchor;
19.30 Uhr - Chor Pantarhei
Donnerstag: 20 Uhr - Chorprobe
Herztöne
Freitag: 19.30 Uhr - Posaunen-
chorprobe
Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:
Dienstag: 16 Uhr - Konfirmanden-
unterricht; 19 Uhr - Posaunenchor;
20.30 Uhr - Tischharfen I
Mittwoch: 14.30 Uhr - Frauenge-
meinschaft; 14.30 Uhr - Krabbel-
gruppe im Kindergarten; 15 Uhr -
Flöten/Jungbläser; 19 Uhr - Tisch-
harfen II
Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:
Montag: 19.30 Uhr -
Posaunenchorprobe
Dienstag: 15 Uhr -
Konfirmandenunterricht
Donnerstag: 19 Uhr -
Kirchenchorprobe
Freitag: 17.15 Uhr - Jungschar für
Jungen und Mädchen (8 bis 12
Jahre), Samstag: 9 bis13 Uhr - ge-
meinsamer Katechumenenunter-
richt in Haldem
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Land NRW fördert Oppendorfer Museumsarbeit
Diese Nachricht dürfte dem Deut-
schen Windkraftmuseum in Op-
pendorf ordentlich Rückenwind
geben. Das Land NRW fördert die
Museumsarbeit in den kommen-
den Jahren mit insgesamt fast
225.000 Euro. Stemwedes Bürger-
meister Kai Abruszat überreichte
dem Verein jetzt den entspre-
chenden Zuwendungsbescheid.
„Es ist bemerkenswert, wie sich
das Windkraftmuseum in Oppen-
dorf in den zurückliegenden Jah-
ren entwickelt hat. Mit der För-
derzusage ist nun das Fundament
gelegt, das Museum qualitativ zu
stärken und die Professionalisie-
rung weiter voranzutreiben. Ich
freue mich vor allem auch über das
Signal von NRW-Wirtschaftsmini-
sterin Mona Neubaur ganz kon-
kret neues Personal für das Muse-
um zu fördern“, so Abruszat.
Auf Wunsch des Vereins hatten
sich der Bürgermeister und die
Mitarbeiter der Verwaltung der
Projektidee angenommen, immer
in der klaren Haltung, dass sich
die Gemeinde aus grundsätzli-
chen Erwägungen und natürlich
auch wegen der Finanzlage selbst
finanziell nicht beteiligen könne.
Konkret soll nun mit dem Geld vom

Land eine pädagogische Museums-
leitung finanziert werden - befristet
auf die nächsten drei Jahre.
Ziel sei es, das Bildungsangebot
in Oppendorf nicht nur aufrecht-
zuerhalten, sondern vor allem
auch weiterzuentwickeln, erklär-
ten die anwesenden Vorstands-
mitglieder des Vereins. Diese freu-
ten sich vor allem auch darüber

keinen Eigenanteil beisteuern zu
müssen, da es sich um eine 100%-
Förderung handelt. Für den Ver-
ein geht es nun darum, die nächs-
ten Schritte, wie etwa eine Stel-
lenausschreibung in die Wege zu
leiten.
„Der Verein hat eine klare Aufga-
be“, so Stemwedes Bürgermeis-
ter. „Auf der anderen Seite aber

auch eine riesen Chance.“ Auch
mit Blick auf den Tourismus und
die sich ergebenen Möglichkei-
ten sei dieser finanzielle Rücken-
wind aus Düsseldorf eine tolle
Nachricht, so Abruszat. Denn
schließlich sollten die Aktivitäten
in Oppendorf in die touristische
Agenda der Gemeindeverwaltung
integriert werden.

Bürgermeister Kai Abruszat (5. v. li.) überbrachte den Förderbescheid.Bürgermeister Kai Abruszat (5. v. li.) überbrachte den Förderbescheid.Bürgermeister Kai Abruszat (5. v. li.) überbrachte den Förderbescheid.Bürgermeister Kai Abruszat (5. v. li.) überbrachte den Förderbescheid.Bürgermeister Kai Abruszat (5. v. li.) überbrachte den Förderbescheid.

Herzlichen Glückwunsch, Heike Ellerbruch
Die Stemwederin ist seit mittlerweile
30 Jahren im Seniorenzentrum
Dielingen beschäftigt. Fast genauso
lange, wie das Seniorenzentrum
Dielingen besteht.

Am 1. Februar 1994 trat Heike Eller-
bruch in das Unternehmen ein und
war in der Raumpflege beschäftigt.
Später wechselte sie in die Wä-
scherei und kümmert sich seither
um alles rund um die Bewohner-
und Personalwäsche.

Für das besondere Jubiläum wur-
de sie in einer Feierstunde von
der Geschäftsleitung, Sandra Krü-
ger-Gießler, geehrt. „Es ist schon
sehr besonders, wenn sich Mitar-
beiter so lange für ein Unterneh-
men einsetzen und die Treue hal-
ten. Ein großer Dank an Heike,
die schon seit Beginn an hier be-
schäftigt ist und die Entwicklung
des Hauses mitbegleitet und
teilweise auch mitgestaltet hat.“
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Diese Aktion gilt für 
Montag-Samstag von 6-9 Uhr.
www.hahme-markt.de 

Life House Jam
Life House, Montag, 19. Februar, 19 Uhr

Jahreshauptversammlung
Stemweder Kulturring

Wieder Dorftreff
in Oppenwehe

Die Jam-Session lädt alle Musi-
ker ein, sich mit anderen Musi-
kern auf der Bühne auszutau-
schen. Es gibt es keinen stilisti-
schen Rahmen. Erlaubt ist, was
gefällt.
Um die Besucher auf die Jam ein-
zustimmen, ist es Tradition, dass
zu Beginn des Abends eine oder
zwei Bands jeweils für 30 Minu-
ten spielen. Im Februar werden
„Winchesters Masters of the Muf-
fins“ auf der Bühne stehen. Die

Band ist der Zusammenschluss ei-
niger Jam-Musiker und hat seinen
Namen von dem mystischen „Win-
chester-Haus“, das genauso ver-
winkelt und magisch ist wie die
Musik der Band. Sie spielen Mu-
sik, etwas abseits vom Mainstream,
die eindringlich und überraschend
ist. Es sind verschiedene Songs un-
terschiedlicher Musikrichtungen.
Vorwiegend von Frauen gesungen
aus den Achtzigern - von Funk bis
Rock und New Wave.

Winchesters Masters of the MuffinsWinchesters Masters of the MuffinsWinchesters Masters of the MuffinsWinchesters Masters of the MuffinsWinchesters Masters of the Muffins

Oppenwehe. Der nächste Oppen-
weher Dorftreff findet am Don-
nerstag, 22. Februar, bei Susanne
Schneiders Imbiss „Iß Was“ um
19 Uhr statt. „Ideen sammeln für

Oppenweher Projekte 2024, was
können wir im Ort verbessern, was
fehlt uns usw. Alle sind willkom-
men und können mitmachen“,
lädt das „WIR-Team“ ein.

Niedermehnen. Der Stemweder
Kulturring lädt alle Mitglieder zur
diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung für Donnerstag, 21. März, in
den Gasthof Jobusch, Alter Post-
weg 25, 32351 Stemwede-Nieder-
mehnen ein.
Beginn ist um 18 Uhr mit einem
gemeinsamen Schnitzelessen, zu

dem der Kulturring alle Mitglie-
der herzlich einlädt. Anmeldun-
gen hierfür bis zum 11. März bei
Doris Schwier, Telefon 05773-655,
oder E-Mail: info@stemweder-
kulturring.de.
Ab 19 Uhr startet die offizielle
Versammlung. Der Verein freut
sich über eine rege Teilnahme.



Stemweder Bote | 52. Jahrgang | Nr. 6 | Samstag, 17. Februar 2024 | Kw 7 | stemweder-bote.de/e-paper8

Einladung zur JahreshauptversammlungEinladung zur JahreshauptversammlungEinladung zur JahreshauptversammlungEinladung zur JahreshauptversammlungEinladung zur Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft Twiehausen

am Mittwoch, 28.02.2024 - um 19 Uhr28.02.2024 - um 19 Uhr28.02.2024 - um 19 Uhr28.02.2024 - um 19 Uhr28.02.2024 - um 19 Uhr
in der Gaststätte Piel in Hollwede.

TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Begrüßung und Verlesung der Niederschrift vom 25. Januar 2023
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl eines Kassenprüfers
6. Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung des Jagd-

pachtgeldes
7. Erlass der Haushaltssatzung für das Geschäftsjahr 2024/ 25
8. Beratung und Beschlussfassung über die Verlängerung des

Jagdpachtvertrages.
9. Verschiedenes

Im Anschluss daran findet die Ortsvereinsversammlung statt.
Der Jagdvorstand
Gez. Bernd Hünniger

Tommy Schneller Band
Funky Grooves, Soul, Rock und Blues

Fortbildung für Ehrenamtliche ab 18 Jahren
Was kann ich machen, wenn mir ein Kind vom sexuellen Übergriff erzählt?

Landfrauenfrühstück mit
Jahreshauptversammlung

Die Die Die Die Die Auftritte der „TAuftritte der „TAuftritte der „TAuftritte der „TAuftritte der „Tommy Schnel-ommy Schnel-ommy Schnel-ommy Schnel-ommy Schnel-
ler Band“ sind immer mit guterler Band“ sind immer mit guterler Band“ sind immer mit guterler Band“ sind immer mit guterler Band“ sind immer mit guter
Laune, bester groovender MusikLaune, bester groovender MusikLaune, bester groovender MusikLaune, bester groovender MusikLaune, bester groovender Musik
und schlagfertigem Entertain-und schlagfertigem Entertain-und schlagfertigem Entertain-und schlagfertigem Entertain-und schlagfertigem Entertain-
ment verbunden. Die siebenköp-ment verbunden. Die siebenköp-ment verbunden. Die siebenköp-ment verbunden. Die siebenköp-ment verbunden. Die siebenköp-
fige Formation spielt vorwiegendfige Formation spielt vorwiegendfige Formation spielt vorwiegendfige Formation spielt vorwiegendfige Formation spielt vorwiegend
eigeneeigeneeigeneeigeneeigene Song Song Song Song Songs. Dabei handelt ess. Dabei handelt ess. Dabei handelt ess. Dabei handelt ess. Dabei handelt es
sich um einen Mix aus Funk, Soul,sich um einen Mix aus Funk, Soul,sich um einen Mix aus Funk, Soul,sich um einen Mix aus Funk, Soul,sich um einen Mix aus Funk, Soul,
Rock und natürlich einem ordent-Rock und natürlich einem ordent-Rock und natürlich einem ordent-Rock und natürlich einem ordent-Rock und natürlich einem ordent-
lichen Schuss Blues. Dieser Mixlichen Schuss Blues. Dieser Mixlichen Schuss Blues. Dieser Mixlichen Schuss Blues. Dieser Mixlichen Schuss Blues. Dieser Mix
geht schneller in die Beine, alsgeht schneller in die Beine, alsgeht schneller in die Beine, alsgeht schneller in die Beine, alsgeht schneller in die Beine, als
man es sich vorstellen kann.man es sich vorstellen kann.man es sich vorstellen kann.man es sich vorstellen kann.man es sich vorstellen kann.     AufAufAufAufAuf
Einladung des JFK Stemwede stehtEinladung des JFK Stemwede stehtEinladung des JFK Stemwede stehtEinladung des JFK Stemwede stehtEinladung des JFK Stemwede steht
die „Tommy Schneller Band“ amdie „Tommy Schneller Band“ amdie „Tommy Schneller Band“ amdie „Tommy Schneller Band“ amdie „Tommy Schneller Band“ am
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,     17.17.17.17.17. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, um 20 Uhr um 20 Uhr um 20 Uhr um 20 Uhr um 20 Uhr
auf der Bühne des Life House inauf der Bühne des Life House inauf der Bühne des Life House inauf der Bühne des Life House inauf der Bühne des Life House in
Stemwede-Wehdem.Stemwede-Wehdem.Stemwede-Wehdem.Stemwede-Wehdem.Stemwede-Wehdem.
Die exzellente Besetzung spricht
für sich selbst. Jeder Mitstreiter
bekommt seinen Raum und bril-
liert mit Virtuosität und Spiel-
freude.
Seit den ersten Veröffentlichun-

gen 1997 trat die Tommy Schnel-
ler Band auf unzähligen Festi-
vals und Club-Konzerten in Er-
scheinung. Der Osnabrücker er-
hielt fünf Mal den German Blues
Award, sowie 2012 und 2016 den
Preis der deutschen Schallplat-
tenkritik. Die Band selbst besteht
seit vielen Jahren und ist natio-
nal wie international auf den an-
gesagtesten Bühnenbrettern zu
finden.
Nach der Corona-Pandemie
konzentrierten sich Tommys Akti-
vitäten allerdings hauptsächlich
auf die Aufgabe als Sideman. Sein
Saxofon und Backroundgesang sind
regelmäßig beim Gott of Schlager
Christian Steiffen zu hören und seit
Juni 2022 ist er festes Mitglied in
der englischen Band von Rockle-
gende Suzi Quatro.
Karten sind auch an der Abend-

kasse erhältlich. Für Reservie-
rungen und Informationen steht
der JFK Stemwede unter 05773-
991401 zur Verfügung. Reservie-

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Brockum. Die Stemweder Land-
frauen laden für Samstag, 2. März,
zu einem Frühstücksbuffet in das
„Landgasthaus Koch“, An der Esse
33, in Brockum ein. An diesem
Morgen wird auch die diesjährige
Jahreshauptversammlung abge-
halten.
Das Frühstück beginnt um 9.30
Uhr. Einlass ist ab 8.45 Uhr. Die
Heilpraktikerin für Psychothera-
pie und Hypnosetherapie Susan
Metzler wird einen Vortrag hal-
ten zum Thema „Mehr Leichtig-

keit im Leben!“. Für das Früh-
stück und den Vortrag wird ein
Kostenbeitrag von 20 Euro pro
Landfrau erhoben. Nichtmitglie-
der sowie Landfrauen aus benach-
barten Ortsgruppen sind herzlich
willkommen und zahlen 23 Euro.
Es wird um Anmeldung und Vor-
abzahlung des Kostenbeitrages
bei den Ortslandfrauen bis zum
23. Februar gebeten. „Wir freuen
uns auf einen interessanten Vor-
mittag“, laden die Organisator-
innen ein.

Wehdem. Die Jugend- und Eh-
renamtsförderung in Stemwede
weist auf eine Veranstaltung für
alle Ehrenamtlichen ab 18 Jahre
hin, die im Rahmen ihrer Tätigkeit
mit Kindern und Jugendlichen zu-
sammenarbeiten. Was kann ich
machen, wenn mir ein Kind vom
sexuellen Übergriff erzählt?

Prävention erwächst aus dem
Verantwortungsgefühl für Kinder
und Jugendliche.
Um sie schützen zu können, be-
darf es jedoch des Wissens um
Hintergründe von Missbrauch
und Gewalt. Nur wer die Hinter-
gründe kennt und weiß, wie Tä-
ter und Täterinnen vorgehen,

kann den Betroffenen helfen.
Ziel der Fortbildung ist es, den
Teilnehmenden ein fundiertes
Hintergrundwissen und Hand-
lungskompetenzen bei einem
bestehenden Verdacht anhand
realer Fallbeispiele zu vermit-
teln. Auch Begriffe wie Sexting
und Cybergrooming, die im Zu-
sammenhang mit dem Internet
stehen, werden nicht außer Acht
gelassen.
Die Referentin Birgit Thinnes ist
bei der Polizei für den Bereich Prä-
vention/Opferschutz zuständig.

Die Veranstaltung findet am
Mittwoch, 28. Februar, um 18 Uhr
in der Begegnungsstätte in Weh-
dem statt, wird ca. drei Stunden
dauern und ist kostenlos.
Um Anmeldung bis zum 23. Feb-
ruar wird gebeten:
Gabi Hohmeier
(Jugendförderung):
01704480811,
g.hohmeier@stemwede.de oder
Antje Pieper
(Ehrenamtsbeauftragte):
05745/7 88 99-931,
a.pieper@stemwede.de

rungen sind auf der Homepage
unter www.jfk-stemwede.de oder
auch per E-Mail unter
info@jfk-stemwede.de möglich.

Tommy SchnellerTommy SchnellerTommy SchnellerTommy SchnellerTommy Schneller
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www.firma-schuster.de 

05 771 - 911 20

› elegantes Design und hochwertige Materialien
› ideale Beschattung für Balkone und kleine Terrassen
› Bedienung mit Motor und Funk
› optional mit dimmbaren LED-Stripes
› Made in Germany

Kassettenmarkise ERHARDT K

Markise für den kleinsten Raum

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

De Liek ünnert Laminat
Heimatbühne spielt Komödie in drei Akten

Spieler und Flüstertante stehend v.l. Annika Marten, Ines Fieseler, TanjaSpieler und Flüstertante stehend v.l. Annika Marten, Ines Fieseler, TanjaSpieler und Flüstertante stehend v.l. Annika Marten, Ines Fieseler, TanjaSpieler und Flüstertante stehend v.l. Annika Marten, Ines Fieseler, TanjaSpieler und Flüstertante stehend v.l. Annika Marten, Ines Fieseler, Tanja
Lampe, Thorsten Geldmeyer, Sabine Rennegarbe, Marianne Hohlt,Lampe, Thorsten Geldmeyer, Sabine Rennegarbe, Marianne Hohlt,Lampe, Thorsten Geldmeyer, Sabine Rennegarbe, Marianne Hohlt,Lampe, Thorsten Geldmeyer, Sabine Rennegarbe, Marianne Hohlt,Lampe, Thorsten Geldmeyer, Sabine Rennegarbe, Marianne Hohlt,
Manfred Quebe, knieend und liegend v.l. Thomas Meyer, StefanieManfred Quebe, knieend und liegend v.l. Thomas Meyer, StefanieManfred Quebe, knieend und liegend v.l. Thomas Meyer, StefanieManfred Quebe, knieend und liegend v.l. Thomas Meyer, StefanieManfred Quebe, knieend und liegend v.l. Thomas Meyer, Stefanie
Klepper und Heidrun WinkelmannKlepper und Heidrun WinkelmannKlepper und Heidrun WinkelmannKlepper und Heidrun WinkelmannKlepper und Heidrun Winkelmann

Am 25. Februar ist es soweit:
Premiere bei der Heimatbühne
Stemweder Berg.
De Liek ünnert Laminat ist eine
Komödie in drei Akten. Die Spie-
lerInnen haben in den letzten
Wochen fleißig geprobt und die
Rollen einstudiert. Bühne steht
und die Kostüme sind zurecht
gelegt.
Mit Kaffee und Kuchen startet
die Gruppe am Sonntag um 14.30
Uhr traditionell in der Begeg-
nungsstätte in Wehdem.
An den beiden darauffolgenden
Wochenenden (2. und 3. März
und 9. und 10. März) geht der
Vorhang dann samstags um 20
Uhr auf und sonntags um 19 Uhr.

Daniela und Heiko haben sich
ein altes Haus gekauft um es zu
sanieren und für Tante Trude
eine Einliegerwohnung herzu-
richten.
Doch da gibt es noch zwei, die
sich Tante Trudes Erbe erschlei-
chen wollen. Als sie schauen
wollen, wie die Tante lebt, fällt
ihnen im Haus eine riesige Beu-
le unter dem Laminat auf... das
wird doch nicht schon die Leiche
von Tante Trude sein?
Was der polnische Hilfsarbeiter
und die Dame vom Bauamt noch
zum Geschehen beitragen, das
soll hier noch nicht verraten wer-
den.
Sehr freut sich die Heimatbühne

über neue Gesichter. Zum ers-
ten Mal dabei ist Sabine Renne-
garbe aus Drohne. Auch Jana
Hage ist dazu gekommen. Auf
der Bühne wird man sie wohl
erst im nächsten Jahr sehen,
aber davor und dahinter hat sie
schon richtig kräftig unterstützt.
Wer noch eine Karte für das The-
aterstück verschenken möchte,
kann diese bei Marion Frieten
in Haldem erhalten oder bei der
Volksbank Plus in Wehdem. Für
diese Unterstützung sind wir wie
immer sehr dankbar. Ansonsten
gibt es die Karten wie gewohnt
an der Abendkasse.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.



Stemweder Bote | 52. Jahrgang | Nr. 6 | Samstag, 17. Februar 2024 | Kw 7 | stemweder-bote.de/e-paper10

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 24. Februar 2024Samstag, 24. Februar 2024Samstag, 24. Februar 2024Samstag, 24. Februar 2024Samstag, 24. Februar 2024

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien

1- Familien Häuser1- Familien Häuser1- Familien Häuser1- Familien Häuser1- Familien Häuser
EINFEINFEINFEINFEINFAMILIENHAAMILIENHAAMILIENHAAMILIENHAAMILIENHAUS in Stemwede-US in Stemwede-US in Stemwede-US in Stemwede-US in Stemwede-
Haldem zu verkaufenHaldem zu verkaufenHaldem zu verkaufenHaldem zu verkaufenHaldem zu verkaufen

zentrale Lage, Bj. 1964, WFL. ca. 100
qm, Doppelgarage, 1000 qm GRUND-
STÜCK, 120.000,00 € zuzügl. 3,0%
Maklercourtage. Nordhoff, Martin
DIPL. ING., MOBIL: 0170 30 222 30

Erst Platzkonzert, dann Ehrungen
Leistungsabzeichen für Leverner Spielleute
Levern (hm). Nach harter Arbeit
gab es nun den verdienten Lohn:
Einige Musikerinnen und Musi-
ker aus dem Spielmannszug des
Schützenvereins Levern haben er-
folgreich die Leistungsprüfungen
des Volksmusikerbunds absol-
viert. Dafür zeichnete nun der Vor-
sitzende des Kreismusikverban-
des Minden-Lübbecke, Henrik
Wilkening, die Spielleute mit Ur-
kunden und Leistungsabzeichen
aus. Der sehr gut besuchte Win-
terball des Leverner Schützenver-
eins bot dafür den passenden Rah-
men. Der Spielmannszug hatte den
Abend zuvor mit einem Platzkon-
zert zu Ehren des Hofstaats
eröffnet.“Ihr habt hier in Levern
einen tollen Spielmannszug, seid
stolz darauf und fördert ihn wei-
ter nach Kräften“, so Wilkening.
Den E-Lehrgang besuchten Johan-

Die Mitglieder des Spielmannszuges Levern haben erfolgreich ihreDie Mitglieder des Spielmannszuges Levern haben erfolgreich ihreDie Mitglieder des Spielmannszuges Levern haben erfolgreich ihreDie Mitglieder des Spielmannszuges Levern haben erfolgreich ihreDie Mitglieder des Spielmannszuges Levern haben erfolgreich ihre
Leistungsprüfungen abgelegt.Leistungsprüfungen abgelegt.Leistungsprüfungen abgelegt.Leistungsprüfungen abgelegt.Leistungsprüfungen abgelegt.

na Gerst, Matilda Schwettmann
und Lisanne Meyer. Die D1-Prü-
fung legten Edda Lahrmann und

Pia Kolbus mit gutem Erfolg so-
wie Max Lahrmann mit sehr gu-
tem Erfolg ab.
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Dorfpokalschießen
und Winterfest
Schützenverein Drohne von 1912 lädt ein

Bahnsozialwerk
Ost.Diepholz
lädt zur Kohltour

Arrenkamper Schützen
laden zum Doppelkopfturnier
Arrenkamp. Das diesjährige
Doppelkopfturnier der Arrenkam-
per Schützen findet am Freitag,
23. Februar, ab 19 Uhr in der
Schützenhalle in Arrenkamp statt.
Dabei gibt es natürlich auch et-
was zu gewinnen.

Herzlich eingeladen mitzuspie-
len sind alle Mitglieder des
Schützenvereins sowie alle Dorf-
bewohner aus Arrenkamp mit
Freunden und Bekannten.
Der  Vorstand bittet um rege Be-
teiligung.

Drohne. Der Schützenverein Droh-
ne lädt für Samstag, 2. März, zum
traditionellen Dorfpokalschießen
in das Drohner Dorfgemeinschafts-
haus ein. Von 15 bis 18 Uhr haben
hier alle Drohner Bürger, aber auch
solche, die sich dem Schützenver-
ein oder der Drohner Dorfgemein-
schaft verbunden fühlen, die Ge-
legenheit, in beliebig aufgestell-
ten Vierergruppen um den begehr-
ten Dorfpokal zu schießen. Feuer-
wehr, Sportverein, Clique, Kegel-
oder Kartenclub, alle sind herz-
lich willkommen.
Nach der Siegerehrung gegen
18.30 Uhr feiern wir in diesem
Jahr direkt im Anschluss unseren
Winterball. Gegen 19 Uhr gibt es
den beliebten Fotorückblick auf

das vergangene Sommerschüt-
zenfest. Anschließend wird ge-
meinsam bei Musik und Geträn-
ken gefeiert. Natürlich sind alle
Besucher des Pokalschießens
auch am Abend gern gesehene
Gäste. Neben Kaltgetränken ist
am Nachmittag für Kuchen und
Kaffee, sowie am Abend für Brat-
wurst gesorgt.
Aufgrund der Zusammenlegung
beider Veranstaltungen feiern wir
den Winterball in Zivil.
Der Vorstand erhofft sich durch
diese Änderungen eine Aufwer-
tung der Veranstaltungen und
freut sich auf eine gute Beteili-
gung und einen geselligen Tag,
der zur Stärkung der Dorfgemein-
schaft beiträgt.

Diepholz/Lemförde/Brockum. Das
Bahnsozialwerk Ost.Diepholz
lädt seine Mitglieder für Frei-
tag, 1. März, zu seiner diesjäh-
rigen Kohltour ein. Start ist um
14 Uhr am Bahnhol Lemförde.
Ziel ist das Landgasthaus Koch
in Brockum. Das Essen ist ge-
gen 18.30 Uhr angesagt. Anmel-

dung unter 05443/1990 bis zum
23. Februar.
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 12. Mai - Spar-
gelessen, 18. Juli - Flammlachs-
abend, 28. November - Advents-
kaffee, Ende August/Anfang Sep-
tember ist ein Ausflug geplant.
Uhrzeit und Ort werden geson-
dert bekannt gegeben.
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#wirsichern
zukunft

Bereichern Sie unser Team als

Sachbearbeiter:in  

in der Patientenverwaltung (m/w/d)

 Stemwede

 befristet

 zum frühestmöglichen Eintrittstermin

 Teilzeit

LWL Regionalnetz Haldem & 
Hörstel 
Haldemer Straße 79 
32351 Stemwede

www.lwl-forensik-schlosshaldem.de

Photovoltaik bringt
das Dachdeckerhandwerk
aufs Dach
Der Run auf Photovoltaik-Anlagen
hat begonnen, denn viele Bauher-
ren möchten von den Steuerer-
leichterungen und Förderungen
profitieren, aber auch die Klima-
wende mitgestalten. In einigen
Bundesländern sind PV-Anlagen
auf Dächern mittlerweile sogar
verpflichtend. Allerdings gibt es
bei der Montage von PV-Anlagen
auf Dächern einiges zu beachten.
Mittlerweile häufen sich die Scha-
densmeldungen durch unsachge-
mäßes Arbeiten. So werden Solar-
anlagen auf bauphysikalisch nicht

geeigneten Unterkonstruktionen
montiert. Daher sollte vor der In-
stallation einer PV-Anlage geprüft
werden, ob das Dach die notwen-
digen Eigenschaften erfüllt oder
vorher ertüchtigt werden muss.
Der Zentralverband des Deut-
schen Dachdeckerhandwerks
(ZVDH) geht davon aus, dass un-
sanierte Dächer oft vor Ablauf der
Amortisationszeit der PV-Anlagen
von 20 Jahren saniert werden müs-
sen. „Die vorhandene PV-Anlage
muss dann abgebaut und während
der Sanierungszeit außer Betrieb
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genommen werden. Dadurch ent-
stehen für den Bauherrn unnötige
Zusatzkosten, die in vielen Fällen
vermieden werden könnten, wenn
Sanierung und Aufbringen der PV-
Anlage gleichzeitig vorgenommen
werden,“ erklärt Jan Redecker,
Experte für Photovoltaik und So-
larenergie beim ZVDH.
Geschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes Dachdeckerhandwerk
vermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schäden
Um Schäden zu vermeiden, sollte
ein Innungsbetrieb des Dachde-
ckerhandwerks zurate gezogen
werden, denn er kennt sich mit
den Auswirkungen beim Aufbrin-
gen von PV-Modulen auf die Sta-
tik des Daches aus. Auch müssen
die einzelnen Module der Anlage
sicher befestigt werden, damit es
nicht zu Schäden durch z. B. Wind-
sog oder Schneelast kommt. Dazu
muss man wissen, in welchem
Windzonengebiet das Eigenheim
steht. Deutschland ist in vier un-
terschiedliche Kategorien einge-
teilt, die Auskunft darüber geben,
welche Windgeschwindigkeiten für
verschiedene geografische Regio-
nen gelten. Damit einher gehen
bestimme Anforderungen an die
Befestigung von Ziegeln, aber auch
von PV-Anlagen. Und um Feuchte-
schäden zu verhindern, müssen die
Befestigungselemente und Kabel-
durchführungen auf das Dachma-
terial abgestimmt und fachgerecht
eingebaut werden. Außerdem dür-
fen das Dachmaterial und die Un-
terkonstruktion bei der Montage
nicht beschädigt werden. Ein wei-
terer wichtiger Aspekt sind War-
tungswege: Diese sind unbedingt
einzuplanen, damit später die Mo-
dule für Reinigung und Kontrolle
zugänglich sind. Wer mehr wissen
möchte, findet umfassende Infor-
mationen und direkt auch den pas-
senden Dachdeckerbetrieb auf
dieser Website:
www.pv-dachdecker.de
Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und ArbeitssicherArbeitssicherArbeitssicherArbeitssicherArbeitssicher-----
heitheitheitheitheit
Bei Arbeiten auf Dächern besteht
auch immer die Gefahr abzustür-
zen. Dachdecker und Dachdecker-
innen wissen um die Gefahr: Sie
führen eine Gefährdungsanalyse
durch, sichern sich vor Absturz
und gehen keine Risiken ein. Ar-
beitsschutzmaßnahmen sind da-
her unerlässlich.
Übrigens: Auch Auftraggebende
können haftbar gemacht werden.
Es häufen sich Fälle, wo Baustel-
len wegen Nichtbeachtung von Ar-

beitsschutzmaßnahmen stillge-
legt werden. Das kostet Nerven,
Zeit und Geld.
Dachdeckerfachbetriebe haben
die Erfahrung und Routine, all die
genannten Punkte umzusetzen.
Sie beraten, führen alle Arbeiten
fachgerecht durch und bauen in
Kooperation mit Betrieben aus
dem Elektro-Handwerk sichere
und nachhaltige Anlagen ein. Auch
kennen sie sich mit den aktuellen
Förderprogrammen aus. (akz-o)
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Erneut ausgezeichnet als Experten für individuelles
Hören der Extraklasse

Das Hörakustik-Team des Rahdener Traditionsunternehmens HOHN erhält
zum zweiten Mal in Folge den Atelier-Award des Hörsystem-Herstellers Audio Service

Kunsthandwerkliche Vielfalt
Wintermarkt lockt viele Besucher nach Lembruch

Rahden. Das Hörakustik-Team von
HOHN zeichnet sich durch heraus-
ragende Expertise im Bereich der
beinahe unsichtbaren und maßge-
fertigten Im-Ohr-Technologie des
ostwestfälischen Hörsystem-Her-
stellers Audio Service aus. Im-Ohr-
Hörsysteme sind äußerst diskret
platziert, direkt im Ohr, und fallen
daher kaum auf. Jedes Atelier Im-
Ohr-Hörsystem wird individuell an
den jeweiligen Gehörgang ange-
passt, um eine optimale Passform
und ein herausragendes Tragege-
fühl zu gewährleisten.
Da jeder Mensch unterschiedliche
Anforderungen an ein Hörsystem
hat, abhängig von Hörverlust und
Lebensstil, wird bei einem Besuch
in einem Fachgeschäft von HOHN
zunächst besprochen, in welchen
Situationen die Kunden mehr Hör-

Bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen:Bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen:Bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen:Bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen:Bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen:
das Hörakustik-Team von HOHN.das Hörakustik-Team von HOHN.das Hörakustik-Team von HOHN.das Hörakustik-Team von HOHN.das Hörakustik-Team von HOHN.

komfort wünschen. Interessenten
haben dann die Möglichkeit, einen
kostenlosen Hörtest durchzufüh-
ren, bei dem die Ergebnisse und
die nächsten Schritte umgehend
besprochen werden.
Die detaillierte Fertigung jedes ein-
zelnen Atelier Im-Ohr-Hörsystems
erfolgt mit höchster Präzision und
in Handarbeit. Vor dem unverbind-
lichen und kostenlosen Test des
Hörsystems zu Hause werden alle
Funktionen und die einfache Hand-
habung ausführlich gezeigt und er-
klärt. Auf diese Weise sind die Ate-
lier Im-Ohr-Hörsysteme perfekt auf
die individuellen Wünsche des Hör-
systemträgers abgestimmt.
Das gesamte Hörakustik-Team von
HOHN möchte sich bei allen Kun-
den herzlich für das entgegenge-
brachte Vertrauen bedanken.

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Lembruch (hm). Metallarbeiten oder
lieber Handtaschen? Was aus Stoff
oder was aus Wolle? Oder duftende
Seife? Die Liste der Aussteller, die
sich am Wochenende beim Winter-
markt auf dem Gelände rund um
den Entenfang nahe dem Dümmer-
Museum in Lembruch präsentieren,
war lang und versprach den Besu-
chern kunsthandwerkliche Vielfalt.
Sowieso lockte die zweite Aufla-
ge des Wintermarktes zahlreiche
Gäste an den Dümmer See. Ne-
ben abwechslungsreichem Kunst-
handwerk galt es gleichermaßen
kulinarische Vielfalt zu entdecken.
Neben regionaler Wildbratwurst

mit hausgemachtem Preiselbeer-
senf lockten auch etliche Heißge-
tränke, wie Honigpunsch oder
Bratapfellikör mit Sahnehäub-
chen, zum Verweilen an einer der
rund 20 Holzhütten.
Eingeladen zu dem bunten Trei-
ben hatte das Eventteam Lem-
bruch in Kooperation mit dem hie-
sigen Heimat-Verschönerungsver-
ein. Sie hatten auch für ein musi-
kalisches Rahmenprogramm so-
wie Kurzweil für die jüngsten Be-
sucher gesorgt. Seine Pforten hat-
te auch das Dümmer-Museum ge-
öffnet, neben Führungen gab es
hier ein buntes Kinderprogramm.Eine der Attraktionen für die jüngsten Besucher: Stockbrot grillen.Eine der Attraktionen für die jüngsten Besucher: Stockbrot grillen.Eine der Attraktionen für die jüngsten Besucher: Stockbrot grillen.Eine der Attraktionen für die jüngsten Besucher: Stockbrot grillen.Eine der Attraktionen für die jüngsten Besucher: Stockbrot grillen.

Der Wintermarkt lockte viele Besucher auf das Gelände nahe demDer Wintermarkt lockte viele Besucher auf das Gelände nahe demDer Wintermarkt lockte viele Besucher auf das Gelände nahe demDer Wintermarkt lockte viele Besucher auf das Gelände nahe demDer Wintermarkt lockte viele Besucher auf das Gelände nahe dem
Dümmer-Museum in Lembruch.Dümmer-Museum in Lembruch.Dümmer-Museum in Lembruch.Dümmer-Museum in Lembruch.Dümmer-Museum in Lembruch.

Mit abwechslungsreichem Kunsthandwerk lockten die Aussteller beimMit abwechslungsreichem Kunsthandwerk lockten die Aussteller beimMit abwechslungsreichem Kunsthandwerk lockten die Aussteller beimMit abwechslungsreichem Kunsthandwerk lockten die Aussteller beimMit abwechslungsreichem Kunsthandwerk lockten die Aussteller beim
Wintermarkt.Wintermarkt.Wintermarkt.Wintermarkt.Wintermarkt.
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* Beim Kauf einer Brille in Ihrer Glasstärke erhalten Sie 50 % Rabatt auf die UVP der Markengläser von Hoya und Zeiss. Dieses Angebot ist nicht mit anderen Angeboten/Aktionen kombinierbar, ist nicht übertrag-
bar und gilt nicht auf Aktionsbrillengläser aus unserer Hauspreisliste. Bereits reduzierte Artikel sind von diesem Angebot ausgenommen. Angebot gilt nur auf Lagerware. Uhren und Schmuck bieten wir ausschließ-
lich in unserem Fachgeschäft in Rahden an. Angebot gültig vom 07.01.2024 bis 09.03.2024  in Rahden und Espelkamp.

Unsere  
WinterAngebote  
Jetzt Günstig ins  
neue Jahr starten

RAHDEN
Augenoptik | Hörakustik | Uhren | Schmuck 

Drei Fachgeschäfte unter einem Dach
Steinstraße 1, 32369 Rahden

Tel.: 05771 - 1481 | Fax: 05771 - 5653
www.optik-hohn.de

ESPELKAMP
Augenoptik | Hörakustik

Bischof-Hermann-Kunst-Platz 5
32339 Espelkamp

Tel.: 05772 - 93 55 02 | Fax: 05772 - 97 92 778
www.optik-hohn.de

AUF UHREN, SCHMUCK UND 
HÖRSYSTEMZUZAHLUNGEN

20 %

GESCHENKT*

1 GLAS
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Wissen, wo’s herkommt!

Das gibt’s nur im Bauernla-
den Rennegarbe! Bewusst re-
gional - und nicht von überall!
In der Spitze Stemwedes le-
ben Hühner in Freilandhaltung
sowie Schafe und Angus-Rin-
der auf der Weide.
Im geschlossenen System
werden Sauen, Eber, Ferkel
und Mastschweine gehalten.
„Dies bedeutet, die Ferkel
werden bei uns geboren und
wachsen hier auch auf!“, er-
klärt Nina Keßmann. Keine
weiten Tiertransporte - kein
Stress!
Denn auch die anschließende
Schlachtung findet direkt im
Ort bei der Fleischerei Detert
statt. Die Rasse Duroc ist in
die Tiere eingekreuzt und

zeichnet sich durch sehr safti-
ges und zartes Fleisch aus - so
entsteht der einzigartige Ge-
schmack!
Bereits seit drei Generationen
vermarktet die Familie Renne-
garbe-Keßmann ihre Produkte
im Bauernladen direkt an der B
51 (www.bauernladen-
rennegarbe.de). Und fast alles
wird selbst gemacht und kommt
von den eigenen Tieren oder
vom eigenen Feld! Die Auswahl
ist groß: Von Eiern aus Frei-
landhaltung über Fleisch und
Wurst der eigenen Schweine,
Schafe und Rinder, Geflügel-
fleisch, Wild aus heimischem
Revier bis hin zu selbstgemach-
ten Marmeladen, eigenem Ge-
müse und vielem mehr.

Ergänzt wird das breite Sorti-
ment durch weitere regionale
Artikel wie Butter, Käse und
Honig. Je nach Jahreszeit gibt
es Rhabarber und Kürbisse vom
eigenen Feld, Hornveilchen,
Spargel, Erdbeeren, Heidelbee-
ren und Weihnachtsbäume. Und
ab sofort auch wieder bunt ge-
färbte Ostereier!
Tradition harmoniert mit Mo-
derne! Seit einem Jahr können
die Kunden sich über erweiter-
te Öffnungszeiten durch eine
Selbstbedienungskasse freuen.
Täglich von 5.00 bis 22.00 Uhr
ist der videoüberwachte Hofla-
den mit Bankkarte zugänglich.
„Wer spontan noch Grillfleisch
oder Zutaten zum Kochen
braucht - kein Problem, auch

sonntags ist der Hofladen mit
fast allen Produkten geöffnet!
Die Resonanz ist durchweg
positiv“, freut sich Claudia
Keßmann. So lassen sich in
Ruhe die letzten Einkäufe er-
ledigen. „Natürlich bedienen
wir unsere Kunden wie immer
gerne persönlich von Montag
bis Freitag von 8:00 Uhr bis
18:00 Uhr und am Samstag bis
16:00 Uhr. Wer einfach mal was
Neues ausprobieren möchte,
ist bei uns genau richtig!
Eine große Auswahl und alles
mit Liebe selbstgemacht und
regional!“, so Claudia Keß-
mann.
Die Familie Rennegarbe-Keßmann
und ihr Team freun sich auf Ihren
Besuch!
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Bewusst regional einkaufen im Bauernladen Rennegarbe -
erweiterte Öffnungszeiten durch Selbstbedienungskasse


